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(28-l)

Kundmachung.'
Es wird hiemit kund gemacht, daß der mit dem

hohen Erlasse des k. l . Ackerbau-Ministeriums vom
?. November 1K71, Z. 5164, ernannte l . l . Forst'
Inspector für Krain L u d w i g D i m i t z am Iten
Jänner 1872 seinen Dienst angetreten hat.

Laibach, am 15. Jänner 1872.

^ o n der k. k. Aandesregierung sür K r a i n .

(17—3) Nr. 14.

Concurs Ausschreibung.
Der Unterlehrerposten in Beldcs, mit wel-

chem ein Einkommen von 50 f l . in Barem, dann
^ollectursbezüge verbunden sind, ist sogleich zu
besetzen.

Gcsuchstcller haben ihre gehörig documentirten
Gesuche

bis Ende J ä n n e r

Hieramts einzubringen.
He. k. Bezirksschulrats Radmansdors, am

14. Jänner 1872.

(19b-^2) Nr. 13379.

Kundmachung.
Von der k. k. Finanz - Direction für Krain

wird bekannt gegeben, daß der ercindirte Tabak
Verlag zu Stem in: politischen Bezirke Stein im
Wege öffentlicher Concurreuz mittelst Ueberrnchung
^christlicher Offerte an dcnjemgcn als geeignet erkann-
ten Bewerber verliehen wird, welcher die geringste
^erschlcißprovision anspricht oder ans jede Provi
sion verzicht leistet odcr ohne Anspruch auf eine
Provision einen jährlichen Pachtschilling (Gewinnst
rücklaß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens bis

3 0 . J ä n n e r 1 « 7 2 ,

Vormittags 12 Uhr, beim Vorstände der k. l . Finanz-
Direction in ^aibach zu überreichen.

I m Ucbrigcn wird sich auf die ausführliche Kund»
machung, enthalten im Amtsdlatte der „Laibachcr
Leitung'" Nr. 14 vom 18. Jänner 1872, berufen.

Laibach, am 18. Jänner 1872.

(26—1) Nr. 858.

Kundmachung.
6«r Besetzung der k. k. Postmeistcrstelle bei

de»u l . l . Postamtc in Ralek tBezirköhauptmaan
jcha,t planma) mit der Idhrcsbestall.mg jährlicher
300 st., dem Amlspaufchale von 5<) ft. und dem
Butcnpauschale jährlicher 300 ft. für die Unterhat
ltung täglicher vier Botengänge zu den Postambu
lancen und gegen Dienstvertrag und Caution von
300 ft. in Barem oder in 5"/<, einheitlichen StaatS
obligations, wird hicmit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben in ihren bis längstens

15 . F e b r u a r l . I .

der k. f. Postdircction in Trieft vorzulegenden Ge
suchen das Alter, das Hohlverhalten, die genossene
Schulbildung, die Vermögcniwcrhältnisse und die
bisherige Beschäftigung nachzuweisen und zugleich
anzugeben, ob sie m der z>age sind, sich ein zweck'
Madges Amtslocalc zu verschaffen.

Der Postmeister muh ?or dem Dienstantritte
bie vorgeschriebene Postmanipulationsprüsung nnt
gutem Erfolge bestehen, weshalb die Competcntcn
'n ihren besuchen auch anzugeben haben, bei »vel
Hem t. k. Postamte sie die nothige Praris zu nehmen
wünschen.

Trieft, am 16. Jänner 1872.

K. k. Post.Direction.

(21-2)

Eine permanente Diurnistenstelle
beim k. t. Bezirksgerichte Kronau, mit einem Taa/
gelde diesmal von 82 lr. ö. HZ., ist zu vergeben.

Darauf Reflettirende haben sich über ihr Älter,
Stand, bisherige Beschäftigung und Kenntniß der
deutschen und slovenischen Sprache in Wort und
Schrift

binnen acht Tagen
hicher auszuweisen.

Kronau, am 17. Jänner 1872.

(25—1) Nr. 291 .

Wegen Hintangabe der mit dem hohen Landes
rcgierungS Crlassc vom 5. Jänner 1872, Z. 171,
im Bereiche des Baubezirkes Rudolfswcrlh pro
1872 genehmigten Conscrvationsbauten und Arbei-
ten im Kostenbeträge über 100 st. ö. W. an der
Agramcr> und Karlstädlerstraßc wird die Minuendo
Verhandlung am

6. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
von 9 bis 12 Uhr, Vormittags, bei der l . s. Be
zirkshauptmannschast in Rudolfswcrlh abgehalten
werden.

Die hiebei zur Ausbietung kommenden Ob
jclte sind:

n Au f der A gramer Strafte.
1. Dic Htlstclllmg liner Wandmaucr im D. Z.

V1/9—10 mil 123 fl. li i i lr.
2. D«e Coi,sclvaliol,Salbeilen an der Munlendorfer

Glnlvi-ücke im D. Z. XIV/4—5 mit III« ft. 20 lr.
3. Die Herstlllung vo» Gclünoern und Randsleinen

i,i oersch<ldcnen D. Z. mit !)^.'' si. '.>7 lr.
«,. A u f der <5arlstädter S t r a ß e

4. Die HcrzlcUung eincs nluin Dulchlasscs im D. Z.
I I I l - 2 mit 140 fi. 75 lr

i) Die (!oliselvat!onearbeiten an der Möttlinger
Klllpabrllckt im D Z. l ! I /< . -7 mil I.i4^ si. M lr.
und endl<ch

<>. bie Lieferung dcr nöthigen Bauzeugsstücke für dcn
ganzen Oezirl mil 207 ft. 20 lr. 0 W.
Zu dieser Hiinucndo Verhandlung werden die

Unternehmungslustigen mit dem Bemerken cingc
laden, das? die bezüglichen Pläne, liinhcitspreisver«
zeichnissc, summarifchen Kostcnvoranfchläge, dann
die allgelneinen administrativen und speciellen Bau
und ^lcferungs - Bcdingnisse hicramts eingesehen
werden können.

Jeder ^icitant hat vor Beginn dcr münd<
lichen Vcrhandlllng fünf Percent vom ^iscalpreise
als Reugeld zu erlegen, welches den ^iichtcrstehern
nach beendeter ^»'citation gcgeu Euipfangsbcstätigung
rückgcstclit werdeu »oird, hicgcgcn von den Erstehcrn
sogleich nach crfolgtcr Ratification des visitations
Resultates auf 10"/, der ErstchungSsu mme als
Caution zu ergänzen ist.

Versiegelte, nach Vorschrift des tz Z dcr allgc
meinen administrativen Bedingnissc verfaßte, mit der
i0"/y Caution belegte und mit einer 50 kr. Stem
pelmarke vcrfehcne schriftliche Offerte, worin jedes
Object genau bezeichnet und der bezügliche Anbot mit
Kiffern und Buchstaben anzugeben ist und auf
dcr Außenseite jedes Object, für welches innen ein
Anbot gestellt wird, angegeben erscheint, werden
nur bis vor dem Beginne der mündlichen Ausbictung
bei dcr gefertigten l . f. Bezirkshauptmaunschast
angenommen.

Hi. l . Bezirkshauptmannschaft Rudolfswcrth,
am 16. Jänner 1872.

! (10 - ,y Nr. 20.

Kundmachung.
A u f <Yr,,nd drs im AcicbSstcscH

blatte vom : lN . December l ^ ^ H unter
N r . l »tt veröffentlichten Nefehes
VomH«>. December « ̂ ^ H,mitwelchem
das Ministerium zur Horterhebnnst der
bestehenden direeten und indirecten
steuern und Abgaben sammt Hu

schlagen nach Maßgabe der gegen-
wartig giltigen Befteuerungsgesetze
für die Feit vom Z. Jänner bis <5«de
März ß^73 ermächtiget wurde, wird
Nachstehendes kund gemarkt:

Z. Hur Ueberreichung dcr Vekennt:
nijse «ber das (Einkommen von Han
dels und (»ewerbs dann sonstigen
steuerpstichtigen Unternehmungen, von
?>acht«ngen «nd )lenten, «nd endlich
der Anzeigen «bcr stehende Jahres
beziige, behufs der <5inkommenfteuer
bemessung pro ß^?H, wird mit Bezug
aufdeuhohenZinanzministerial (^rlaß
vom ^ . October V^ t t ^ , H. ^:s.D<D7—
2 l : t , die Hrist bis

l^nde Iän«sr H^72
festgeseht, und werden die P. T. t^in
kommeusteuerpsiicntigen der Htadt
^aibacn mit «Hinweisnng auf die KG
HH und !t^l des (^inkommcnstener
gesehes vom H5>. October >^ß5V und
anf die Vollzugsvorschrift vom H ß ten
Jänner ß .̂»<p cingeladt», ihre Aas
sionen «nd rucrslchtlicn Anzeigen in-
nerhalb der obbezeichneten ^rist bei
dieser k k. ^tene» ^ocnl (^ommiffion
zuverlässig zu überreichen

H. Den Bekenntnissen nber das
<^inkol»me« der >. Klasse für das Jahr
Z ^ 3 H sind zur Ermit t lung des durch
schnittlichen (^inko,nn,eus die (5in
nahmen und Ausgaben der Jahre
Z*««?), H»«7«>„„d ß'H?« zugrunde
zu legen.

H. Die von den Verpflichtete« ein:
zubringende» Anzeigen über stehende
Iahresbezüge habe« die Iahresge
halte der Bezugsberechtigten nebst
den denselben allenfalls z«kom»«ende«
Naturalleistungen zu enthalte«.

Andere Einkommens Arte« der
>>. Klasse hmgegen, welcl,e nicht in vor-
hinein festgesetzten Iahresgebnhre»
bestehen, sind ans gleiche A r t wie
fnr die >. Klaffe vorgezcichnet einzu
bekennen nnd komme« hiebei die HK
HED ««d D D des <^i«ko»«mc«ste»erge:
setzes z« beachte«.

^ . Die Hinsen nnd )lenten der
>>R. Klasse, zu deren (^inbekennung
die Bezugsberechtigte« verpflichtet
bleibe«, si«d fiir dao Jahr >^?H«ach
dem Sta«de des Vermöge«S u«d <^in
kom,«e«s vom HZ. December ß ^ 7 l
anzugeben.

.D. Jene, welche ihre bewerbe ver:
pachtet habcn, wollen ihre« Bekennt:
nissen die Pächter namhaft «»achen
«nd zngleich angebe», in welchem
Stadttheile nnd in welchem Hanse die
C>)ewerbsa«o«b««g stattfittdet, fer«er
ei«bete»«e«, welchen Betrag sie für
die Uederlass««g der l^cwerbs (son
cesfio« beziehe«

Die (Hewerbspäcnter haben «ber
den Vachtnnye« abgesonderte (^in
tommenfteuerbekenntnisse vorzulegen.

i>. Die >>»nf,l«ss«nd Richtigstellung
der Bekenntnisse ««d Anzeigen für
die <5inso,nmcnste«sr, dann die !fest
sey«ng dcr Steuer Gebühr wird
«ach den bestche«dc« Vorschriften
erfolgen; über ei,»scklägigc )lecnrse
wird die hochlöbliche k. t . Hinan;
Direction entscheiden

Laibach, am ^ . Jänner DD?s.
K. l . Ttcucr^ocal Commission.


